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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

SV Kirchweyhe II : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III 
Sonntag, 06.11.2022, 10:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Kirchweyhe II – 9:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Kirchweyhe II im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III endgültig
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon,
dass die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III mit 3 Ersatzspielern antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Schmidt / Steinberg wehrten eine 1:0 Satzführung von
Neumann / Sadowski ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Betrübt über ihre 2:
3-Niederlage gegen Segelken / Friedemann waren Lewandowski / Preuß, obwohl sie alles gegeben
hatten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit 11:4, 8:11, 11:8, 11:5
gewannen Köhler / Nolte gegen Meyer / Schubert und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach einem
Erfolg für Andree Schmidt sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten
Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Carsten Friedemann letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Sascha Lewandowski überzeugte im Match gegen Reiner Segelken, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Fast verloren schien das Spiel von Maik Köhler gegen Stefan Sadowski, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Maik Köhler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Köhler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die gewinnbringende Taktik fehlte
indes anschließend Clemens Steinberg bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcus Neumann ab
Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange mit Lutz
Schubert kämpfen musste Hans Nolte in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte danach Stefan Preuß bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Hermann
Josef Meyer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andree Schmidt Reiner Segelken in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar
engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Fast
verloren schien daraufhin das Spiel von Sascha Lewandowski gegen Carsten Friedemann, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sascha Lewandowski jedoch die richtige Taktik gegen den
anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Lewandowski zu Ende ging. Ohne Satzgewinn für Maik Köhler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marcus Neumann. Der neue Zwischenstand war 8:4. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Clemens Steinberg beim 11:2, 7:11, 11:1, 11:9 gegen Stefan Sadowski doch überlegen.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV Kirchweyhe II in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2022 gegen den TuS Syke
bevor. Für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
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TTC Erichshof am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe II

Doppel: Schmidt / Steinberg 1:0, Lewandowski / Preuß 0:1, Köhler / Nolte 1:0 
Einzel: A. Schmidt 1:1, S. Lewandowski 2:0, M. Köhler 1:1, C. Steinberg 1:1, H. Nolte 1:0, S. Preuß
1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III
Doppel: Segelken / Friedemann 1:0, Neumann / Sadowski 0:1, Meyer / Schubert 0:1 
Einzel: R. Segelken 0:2, C. Friedemann 1:1, M. Neumann 2:0, S. Sadowski 0:2, H. Meyer 0:1, L.
Schubert 0:1


